
 

Beschluss des Landrats vom 27.06.2024 

Nr.  646 

15. Wahl des Vizepräsidenten des Regierungsrats für das Amtsjahr vom 1. Juli 2024 bis 
30. Juni 2025 

 2024/198; Protokoll: ak 

Simon Oberbeck (Die Mitte) als Präsident der Mitte-Fraktion nominiert Anton Lauber mit folgen-

den Worten: 

«In der Zeitung war zu lesen, dass der neue Regierungspräsident, Isaac Reber, sage, wo es lang-
geht, und dass der neue Regierungsvizpräsident, Anton Lauber, das Steuer fest in der Hand habe. 
Was für eine wunderbare Schlagzeile! Wenn das so stimmt, dann kann im nächsten Jahr eigent-
lich nichts schiefgehen. Dass Regierungsrat Toni Lauber das Steuer fest in der Hand hat, wissen 
wir nicht erst seit heute. Seit 2013 ist er Finanzdirektor unseres Kantons, und er ist mit vielen Her-
ausforderungen konfrontiert. 
Es freut mich sehr, dass er sich aus unserer Mitte und weiterhin mit viel Tatendrang für den Kan-
ton einsetzen wird. Ich kann Ihnen, liebe und geschätzte Kolleginnen und Kollegen, Toni Lauber 
aus Überzeugung zur Wahl als Regierungsvizepräsident empfehlen.» 

Es liegen keine weiteren Wahlvorschläge vor. Landratspräsident Pascal Ryf (Die Mitte) erklärt, 

dass das Landratsgesetz in § 58 Absatz 3 stille Wahl für diese Wahl explizit ausschliesse. Er bittet 
die Stimmenzählerin und Stimmenzähler – Urs Schneider, Nadim Ismail und Anna-Tina Groelly –, 
die Wahlzettel auszuteilen und zügig wieder einzuziehen. Danach wird das Wahlbüro – Marc 
Schinzel, Regina Weibel und 2. Landschreiber Nic Kaufmann – die Stimmen auszählen. Bis die 
Resultate der Wahl vorliegen, geht die Sitzung weiter gemäss Traktandenliste. 

− Bekanntgabe des Wahlresultats 

Zahl der Stimmberechtigten 90 
Zahl der eingelegten Wahlzettel 84 
Zahl der leeren Wahlzettel 2 
Zahl der ungültigen Wahlzettel 2 
Zahl der gültigen Stimmen  80 
Absolutes Mehr  41 
Anton Lauber  74 
Andere    6 

://: Zum Regierungs-Vizepräsidenten 2024/2025 gewählt ist mit 74 Stimmen Anton Lauber. 

[Applaus] 
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